Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1194 


Sachgebiet 23 


Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Dr. Schulze-Vorberg, Dr. Riedl 
(München), Niegel, Kiechle, Dr. Jobst, Dr. Probst, 
Biehle und Genossen 


betr. Sozialer Wohnungsbau 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hat die Bundesregierung die Absicht, Inhabern von öffent- 
lieh geförderten Sozialwohnungen durch verstärkte Um- 
setzungsdarlehen einen Anreiz zum Erwerb von Eigentums- 
wohnungen zu geben und damit preisgünstige Sozialwoh- 
nungen für den berechtigten Personenkreis freizumachen? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß eine Anhe- 
bung des Eigenkapitals der Bauträger bei öffentlich zu för- 
dernden Sozialwohnungen auf 15 v. H. der Herstellkosten zu 
einer größeren Effektivität der öffentlichen Mittel und damit 
zu einer größeren Wohnungsproduktion führen würde? 


Bonn, den 25. September 1970 
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